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Die. "eu r opä i seh~',F r'ieden~or dnUng'; ,',Y'O;~;:d~?:~';.';;·".
Br and t '(Vo r·sitzende ride reS I)J edEH;',mel'n i:>den'''(f
ver schädtenKr ieg durch ungleichen 'T~USCh;'j;Be-";Öl
kerungspolitik. At'omtechnologieexjJorh/A\lfst<ind
bekämpfung gegen die Völker in de~' sog ;'J:)r ittfr
\\leI t und den täglichen Kr ieg. den ,Zwang·:Z:llr".f';':'·':
"Kooperation" und durch Fremdbestimmung'g-eg"

~:n:~~.~~ t h~~ri~mmen:.:,?':!';i.· " .•.....•...(;.:;;.:,:, ..:'
\\Iersich mit dertatsächHchen MachtkonsJ~l18ti0rl:~"
in \\Iesteuropa auseini.\ndersetzt. kommt'an:ctei);;:) ,,',:i
Deutschen Bank nicht vorbei . ,Ober .Verflechtung"undi
Beteiligung kon troll ie r tdieDeu t sehe .Bi.lnk,:i!;:;>:~\;0·
prak tisch(:lie maßgeblichen Bereicl1e der.WirtschafC
in der ERD und inWestElur opa. Genauso wie ,das< .. :.i:
'.}roßkapital . ein'Hamburg ,ohnedle"Hafenstr.ii"S~,e'1.;7'A~'.i
forder t ,8:1S Bedingung fÜr "gutesqnv~~ti UonS-"P·i'·7Y
klima",. genausogehtJ':~s ihnen um ein Spanten ,alsbefriedetes Land, um die Erstickung des revolu­
tionären Kampfes auch in den Knästen.
Heute ist der 84. Tag im Hungerstreik der .Gefan­
genen aus GRAPOund PCE(r) In Spanien. Dieser.
Hungerstreikkampf .für die Wieder zusammenlegung" ist
existenziell. ~st ein Kampf ums Leben. Die PSOE­
Regierung (PSOE ist Mitglied der SI) startet seit
87 Angriffe auf die Kollektive der revolutionären
Gefangenen, Angriffe auf die Menschen. die 81 die
Bedingungen, im Knast zusammen arbeiten. disku­
tieren, leben zu können. erkämpft haben.
Überall in Westeuropa versuchen die Herrschenden,
die erkämpften Räume wieder zu zumachen, in den
Knästen. auf der Straße, in denKöpfender.';.I,(!,\..:;'~i;
Menschen. Gegen. die,iDlpe7l~1+stiS(;he"M~,9hn;.Jii@;·"
sich .Jede r .,KampC' umye r bE?s$}3rte.'J3eq}.Q~Hr&ell:~U
wirkliche. Lösungen ,'um men'schliche ,PerfipektiVe'h
durchsetzen. ,': ,.< >,,: ' .... ; ,

Dasist'die Situation international.
Wir greifen den Kampf der spanischen Gefangenen
auf, dieses Verhältnis wollen wir zu allen um
Befreiung kämpfenden Frauen und Männern. weil wir
nur im Beziehen der Kämpfe aufeinander unsere
Ziele durchsetzen können.
Zusammen kämpfen.

Inlernalion'l\istisebe sp\ idarit~il ist darin fundamental,
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Gefangene aUS RAF und .'
setzen solidaritätshUngerstreik fort

_ Gemeinsame Erklärung --
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dem sich alle gefangenen aUS raf und widerstand und andere kämpfende

gefangene beteiligt haUen.
Heute sind sie seit 100 tagen im streik.

Jetzt werden wir unsere soli<.larischc aktion so lange fortsetzen. wie

die gefangenen auS peetr) lind grapO den hungerstreik für ihre wieder­
,""mm<oI""" mh"". p"." ~,d," ,b_b"'" ""' ieW,it,her,i-·
stet auf I woche tllehrere von unS in den streik genen.

,. Es ist notwendig ..
. Sei'wi<d-"i"ili""" '''',''''', "b,", ,,, ,i,b .",b 'm""co d-"""

eimlnderselzung nlit der situatiO!\ und dem kampf der spaniscnen ge-
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~",,"onP'. ,,~I""L b ,,,b mob'''' ,,,'id,,-,,,b' ,,,iQ'" ", "",,-
stallungen, denl0s und besetzcungen. Auch wenn die mobilisierung
noch scnwach ist, wollen wir euch sagen, wie wichtig jeder scnrilt ist.
In keinem anJcrcn wesleuropäiscnen \anu außerha\b spaniens gibt es
eine solche solidarilät wie hier in der brd.

Verstärken wir sie zusamnlenl
Wir sehen Jarill ein zentrales nloment der perspektive des ganzen

kampfs hier. wohin er gehen mull .. ,.
Das kalkül der psoe-regierllng - lind mit ihr Jas aller westeuropäi-

',;eb" ",i"""'" - i,I ,"ob. di'" 1'''''"'1'''"' ",n,,''''"'' ,",pil­
,,\~"' imb"""""" ,""b ,i""" d" ,w",,,,",I"OO" ","",,-11>-
r"",g". "" ""b,i,b"",""'" i"" "mbit"i'"'''' '" ""böP'" 0"" '"

zertllürben.
0""" wollCOwi' mil",b di' ,olid'''''' 'm ,,,,,,i""""" ,.mp'

setzen. lind die ist durch nichIs zU erschÜttern, Als wir anflngen. nallen
wir keine vorstellung. wie hInge der nungerstreik unserer genossinnen

in ""i" ,id' ,.i""" wi,d. ,",wi"'''" wi,d di' 'om.·""""" """
angewendet. Wir wissen. dall einige gefangene allS dem koma zurÜck-

geholt unu aus dem knmkenhaus wieuer in den knast verlegt wurden.
Ihre erfahrllngen betreffen uns unnÜttelbar.
Wir sehen. worauf diese terror-nlethoJen zielen: a\1en kämpfenden

,,',," n"" i" "'""" n>p' d," miI"I ""ng,,,' '"ik. di' ,i", i" w. 'k
des kampfs für die mininla\cn menschenwÜrdigen bedingungen und

';q~en die isolalion in den kn~\sten. Z.unehmen,
In der situation. wo die in1perialistischen staaten an jedem punkt der

erde. in jeder einz.elnen auseinandersetZung ihre Übennacht demon'
strieren. wo sie,nÜI dieser Wl)ge aUS chauvinismus. nationalismus und
doktrinäre1ll wahn ane kämpfe fÜr menschliche lebensbedingungen er­

wÜrgen IIm\ als gescheitcrt und allssichhlos hinstellen wollen - gibt es
nur eins:

die ei[!cnc l11cnschlidle. revolutinnilrc identil~il nicht zuschüllen z.U

\assell. die orienlierung in den1. ""lSjede und jeder leben will. zum aUS'

&,,,,,p""" '" "'"",, " . ,ich '" ,",,ei, i"'" ""d '" b",'eln '" di'
eigenen /tc\c.
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